
 
 
 

  
 

 
 
 

11. Kriminologisches Forum  
     am Dienstag, dem 10. Februar 2009, um 18.15 Uhr 

    

INTENSIVTÄTER  
Sicherheitsrisiko oder Sündenböcke? 

 
 

EINFÜHRUNGSRUNDE:  

Dr. Klaus Bott, Kriminologe bei der Kriminalistisch-Kriminologischen Forschungsstelle der Hessischen Polizei beim 
Hessischen Landeskriminalamt: 

Da ist Hopfen und Malz verloren!? – Mehrfach- und Intensivtäter in Hessen 

 
Kriminalhauptkommissar Jürgen Metz, Polizeipräsidium Mainz, Leiter der Projektgruppe Intensivtäterbekämpfung 
(PG M.I.T.T.E.):  

Sondereinheit für Unbelehrbare – Intensivtäterbekämpfung beim Polizeipräsidium Mainz 

 
Jürgen Oetting, Soziologe und Sozialtherapeut in der Justizvollzugsanstalt Kiel:  

Einmal Intensivtäter – immer Intensivtäter? – Kritische Anmerkungen zur Konstruktion eines Tätertypus 

 

ANSCHLIEßEND GEDANKEN- UND ERFAHRUNGSAUSTAUSCH 
 

AB 20.30 UHR GELEGENHEIT ZU IMBIß UND WEITEREN GESPRÄCHEN                
in gemütlicher Runde in der "Taberna academica" auf dem Campus der Universität Mainz 

Fachbereich Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Lehrstuhl für Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug und Strafrecht 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Michael Bock 


